
 

 

Stadtamt Braunau am Inn  
Stadtplatz 38, 5280 Braunau am Inn 

 
 

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t 
 
 
über die am Mittwoch, den 27. Mai 2026, im Veranstaltungszentrum stattgefundene Sitzung 
des  
 

G e m e i n d e r a t e s 
 
Beginn: 18.00 Uhr Ende: 18.52 Uhr 
 
Vorsitzender: Bgm. Mag. Johannes Waidbacher 
 
Gemeinderatsmitglieder: 
ÖVP-Fraktion: Vbgm. Alfred Hermann, StR Dir. Josef Knauseder MSc MMBA, StR HR Mag. 
Eva Gaisbauer, GR Mag. Dr. Ramona Eberl, GR Doris Haubentrath, GR Nina Bernroithner, 
GR Gerhard Bruckbauer, GR Anna Stoiber, GR Zoran Šijaković, GR Wolfgang Höfelsauer, 
GR Anton Bernroithner, GR DI Markus Dutzler, GR Manfred Obermayr 
Entschuldigt: GR Stefanie Stoffle, GR Mag. Matthias Kritzinger BA MA 
Ersatz: GRE DI Gregor Riegler (für GR Stoffle), GRE Richard Kühholzer (für GR Kritzinger) 
 
SPÖ-Fraktion: Vbgm. DI Wolfgang Grabner-Sittenthaler, StR Mag. Martina Schäfer, GR Ru-
dolf Streitberger, GR Demil Omerovic, GR Heinz Karl Strobl, GR Alexander Asen 
Entschuldigt: GR Manfred Offenhuber, GR LAbg. Gabriele Knauseder MSc 
Ersatz: GRE Ing. Günter Weibold, GRE Ernst Öller (für GR Knauseder) 
 
FPÖ-Fraktion: StR Mag. Ing. Gerhard Haberfellner, GR Bettina Bachinger, StR Ing. Hans Pill, 
GR Christian Bachinger, GR Alexander Lechner 
Entschuldigt: GR Alexander Ranftl, GR Claudia Hochhuber 
Ersatz: GRE Manuel Schmidthammer (für GR Ranftl), GRE Martin Murauer (für GR Hochhu-
ber) 
 
GRÜNE-Fraktion: StR Günter Winterstätter, GR Elke Gapp, GR Elma Pandžić, GR Siegfried 
Schindlmaier, GR Philipp Bauer 
Entschuldigt: GR DI Mag. Manfred Hackl 
Ersatz: GRE Friedrich Schmid 
 
Anwesende Gemeindebedienstete: 
AD Mag. Andreas Reiter, FD Mag. Jakob Außerhuber, BD Dipl. Ing. Karl Schug, Gisela Lahner 
 
Schriftführerin: Gisela Lahner  
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Der Vorsitzende eröffnet die Gemeinderatssitzung und stellt fest, dass  
a) die Sitzung gemäß § 45 Abs. 4 Oö. GemO 1990 idgF. ordnungsgemäß kundgemacht und 

einberufen wurde, 
b) die Beschlussfähigkeit gegeben ist und  
c) die Verhandlungsschrift der letzten Gemeinderatssitzung vom 18.03.2026 entspre-

chend den Bestimmungen des § 54 Abs. 4 Oö. GemO 1990 idgF. gefertigt und den ein-
zelnen Fraktionen übermittelt wurde, im Rathaus zu den Amtsstunden aufgelegen ist 
und in dieser Sitzung aufliegt. Sie gilt als genehmigt, wenn bis Ende der Sitzung kein 
Einwand erhoben wird. 

 

A: 

I. Anträge des Bürgermeisters: 

1. Offene Abstimmung gem. § 52 Oö. Gemeindeordnung 1990 für nachfolgende Wahlen 
(gesamter Gemeinderat, Einstimmigkeit erforderlich) 
 
Bgm. Mag. Waidbacher berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP I/1 abstimmen. 

Antrag: 
Offene Abstimmung gem. § 52 Oö. Gemeindeordnung 1990 

Beschluss: 
Antrag angenommen - einstimmig -  

2. Nachwahl der SPÖ-Fraktion 
(Fraktionswahl, absolute Mehrheit der anwesenden Fraktionsmitglieder) 
 
Bgm. Mag. Waidbacher berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP I/2 abstimmen. 

Antrag: 
a) Herr GRE Tino Huber wird als Ersatzmitglied in den Kulturausschuss gewählt.  
b) Herr GRE Tino Huber wird als Mitglied in den Bau- und Umweltausschuss gewählt.  
c) Herr GRE Tino Huber wird als Ersatzmitglied in den Strukturbeirat gewählt.  
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Beschluss: 
Antrag angenommen - einstimmig -  
  (durch SPÖ-Fraktion) 
 
an Bgm-Sekr. am 28.05.2026 / La 

3. Mitteilung der SPÖ-Fraktion 

Fraktionsobmann-Stellvertreter wird Herr GR Alexander Asen. 

 
 

4. Nachwahl der ÖVP-Fraktion 
(Fraktionswahl, absolute Mehrheit der anwesenden Fraktionsmitglieder) 
 
Antrag: 
Antrag wird in Sitzung gestellt 
 
Bgm. Mag. Waidbacher berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über den neuen Antrag zu 
TOP I/4 abstimmen. 

Neuer Antrag: 
a) Herr GR Gerhard Bruckbauer wird als Mitglied in den Finanzausschuss gewählt.  
b) Herr GR Gerhard Bruckbauer wird zum Obmann-Stellvertreter des Finanzaus-

schusses gewählt.  
c) Herr GR Mag. Matthias Kritzinger wird als Ersatzmitglied in den Finanzausschuss 

gewählt.  

Beschluss: 
Antrag angenommen - einstimmig -  
  (durch ÖVP-Fraktion) 
 
an Bgm-Sekr. am 28.05.2026 / La 
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5. Verein Braunau.Aktiv 
Stadtfest 2026; Ansuchen um Förderung 
 
Antrag: 
Antrag wird in Sitzung gestellt. 
 
Bgm. Mag. Waidbacher berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über den neuen Antrag zu 
TOP I/5 abstimmen. 

Neuer Antrag: 
Zustimmung zur Förderung des Stadtfestes am 03.07. und 04.07. durch Gewährung 
von: 
a) einer Förderung der Sachleistungen des städtischen Wirtschaftshofes in Höhe von 

ca. EUR 4.100,00 sowie 
b) einer Barförderung in Höhe von EUR 12.000,00. 
c) Auszahlung der gesamten Barförderung vor der Veranstaltung, nach der Veran-

staltung ist unaufgefordert eine detaillierte Endabrechnung aller Einnahmen und 
Ausgaben vorzulegen.  

Die Gesamthöhe der Förderung beträgt somit ca. EUR 16.100,00.  

Beschluss: 
Antrag angenommen Für den Antrag: 
  SPÖ-, FPÖ-, Grüne-Fraktion 
  Bgm. Waidbacher, Vbgm. Hermann,  
  GR Eberl, GR Haubentrath,  
  StR Knauseder, GR N. Bernroithner,  
  StR Gaisbauer, GR Bruckbauer,  
  GR Stoiber, GR Šijaković, GR Dutzler, 
  GR A. Bernroithner, GR Obermayr, 
  GRE Riegler, GRE Kühholzer 
  Gegen den Antrag: 
  GR Höfelsauer 
 
an KK am 28.05.2026 / La 

II. Anträge des Finanzausschusses: 

1. Voranschlag 2026; Mittelfristig Ergebnis- und Finanzplan  
Voranschlagsprüfung 2026 durch Bezirkshauptmannschaft 
 
StR Dir. Knauseder MSc MMBA berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/1 abstimmen. 
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Antrag: 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft zum Voranschlag 2026 (inkl. MEFP) 
vom 27.04.2026; BHBRGem-2013-361941/30-Ti wird zur Kenntnis genommen. 

Beschluss: 
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIa am 28.05.2026 / La 

2. Härteausgleichsgemeinde  
Prüfungsbericht zur Einhaltung der Härteausgleichsfonds-Kriterien  
zum Voranschlagsentwurf 2026 der Stadtgemeinde Braunau 
 
StR Dir. Knauseder MSc MMBA berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/2 abstimmen. 

Antrag: 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft zur Einhaltung der Härteausgleichs-
fonds-Kriterien zum Voranschlagsentwurf 2026 vom 12.03.2026; BHBRGem-2013-
361941/29-Ti wird zur Kenntnis genommen. 

Beschluss: 
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIa am 28.05.2026 / La 

3. Schaffung/Anpassung E-Infrastruktur im Wirtschaftshof 
Genehmigung Finanzierungsplan 
 
StR Dir. Knauseder MSc MMBA berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP II/3 abstimmen. 

Antrag: 
Dem vom Land Oberösterreich, Direktion Inneres und Kommunales, vorgelegten Finan-
zierungsvorschlag laut Schreiben IKD-2026-118323/8-Dx mit Gesamtkosten von 
EUR 241.681,00 wird zugestimmt. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIa am 28.05.2026 / La 
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III. Anträge des Wirtschaftsausschusses: 

1. Braunauer Ausstellungsverein; Förderansuchen für Herbstmesse 2026 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/1 abstimmen. 

Antrag: (mit Fin.A.) 
Gewährung einer Barförderung in Höhe von EUR 10.000,00 für die Herbstmesse 2026. 

Beschluss: 
Antrag angenommen Für den Antrag: 
  SPÖ-, FPÖ-, Grüne-Fraktion 
  Bgm. Waidbacher, Vbgm. Hermann,  
  GR Eberl, GR Haubentrath,  
  StR Knauseder, GR N. Bernroithner,  
  StR Gaisbauer, GR Bruckbauer,  
  GR Stoiber, GR Šijaković, GR Dutzler, 
  GR A. Bernroithner, GR Obermayr, 
  GRE Riegler, GRE Kühholzer 
  Gegen den Antrag: 
  GR Höfelsauer 
 
an IIa am 28.05.2026 / La 

2. Grundstücksverkauf an Fa. Immo 6 GmbH neben Salzburger Straße 124  
GSt.Nr. 252/40, EZ 2122, KG 40014 Ranshofen  
Entwurf Kaufvertrag vom 28.04.2026 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/2 abstimmen. 

Antrag: (mit Fin.A.) 
a) Dem beiliegenden befristeten Kaufanbot vom 10.03.2026 und damit dem Gesamt-

kaufpreis in der Höhe von EUR 120.000,00 wird die Zustimmung erteilt.  
b) Dem beiliegenden Entwurf des Kaufvertrages vom 28.04.2026 wird die Zustim-

mung erteilt. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIb am 28.05.2026 / La 
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3. Wertheimerplatz 1 u. 2, Ranshofen  
GSt.Nr. 603 EZ 356, KG 40014 Ranshofen; Grundsatzbeschluss Verkauf 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/3 abstimmen. 

Antrag: (mit Fin.A.) 
a) Dem Verkauf der Liegenschaft GSt.Nr. 603 EZ 356 KG 40014 Ranshofen wird 

grundsätzlich zugestimmt. 
b) Die Fachabteilung soll bei Hr. Ing. Haidinger ein Gutachten in Auftrag geben. 
c) Die Fachabteilung soll die Grundflächen entsprechend vermessen lassen, sodass 

sie sich für einen Verkauf eignen. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIb am 28.05.2026 / La 

4. Stadtmarketing Braunau-Simbach GmbH 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Vbgm. DI Grabner-Sittenthaler berichtet, er habe an den einschlägigen Diskussionen 
in den Gremien teilgenommen, zuletzt auch im Zusammenhang mit CIMA sowie mit 
der Auflösung beziehungsweise Trennung von Simbach. Er führt aus, man sei der Auf-
fassung gewesen, dass wesentliche Punkte nicht umgesetzt worden seien, insbeson-
dere gemeinsame Veranstaltungen, auf denen aus seiner Sicht auch künftig der 
Schwerpunkt des Stadtmarketings liegen solle. Er halte fest, dass man nicht das ge-
samte Jahr 2027 für eine Evaluierung benötigen sollte, weil nach seiner Wahrnehmung 
weitgehend Klarheit darüber bestehe, welche Zielsetzungen verfolgt würden. Dies 
habe er auch in den Sitzungen mit den anderen Fraktionen so wahrgenommen. 
Er erklärt, seine Fraktion werde dem Antrag beziehungsweise dem Provisorium für die 
Jahre 2026/2027 zustimmen. Gleichzeitig appelliere er, bereits im Jahr 2027 möglichst 
frühzeitig aus dem Provisorium herauszukommen, weil man das Stadtmarketing über 
2027 hinaus benötigen werde, wenngleich nach seiner Auffassung mit einer anderen 
Ausgestaltung und mit anderen Schwerpunkten. Er spricht die Hoffnung aus, dass man 
möglichst bald zu einem Regelbetrieb gelange und nicht fortlaufend neuerlich evaluie-
ren müsse, da dies aus seiner Sicht nicht weiterführe. Abschließend hält er fest, man 
hoffe, dass das Stadtmarketing Braunau erfolgreich für die Stadt Braunau tätig werde. 
Wenn das Wetter schön sei und in der Stadt etwas los sei, zeige sich, dass eine sehr 
gute Stimmung in der Stadt entstehe. 
 
GR Gapp erklärt, auch ihre Fraktion halte ein gutes Stadtmarketing für wichtig und 
sinnvoll für Braunau. Sie führt aus, in der Vergangenheit seien bereits verschiedene, 
teils halbherzige Versuche unternommen worden, Braunau etwa als Schulstadt oder in 
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ähnlicher Weise zu positionieren. Sie sei überzeugt, dass es eines besonderen und visi-
onären Konzepts bedürfe, damit Braunau tatsächlich die Chance habe, sich gut zu posi-
tionieren. Sie schlägt vor, Braunau als die nachhaltigste Stadt im weiten Umkreis zu po-
sitionieren. Sie verweist darauf, dass dafür bereits gute Voraussetzungen vorhanden 
seien, insbesondere eine Klimastrategie, ein Mobilitätskonzept und ein Energiekon-
zept, wobei man bereits relativ weit sei. Um tatsächlich hervorzustechen, bedürfe es 
jedoch der Bemühung, diese Einzelteile zusammenzuführen. Als Beispiel nennt sie eine 
Begegnungszone am Stadtplatz, durch welche die Aufenthaltsqualität gestärkt werden 
könne. Dies bringe einerseits einen erheblichen Nutzen für die Bürgerinnen und Bürger 
und könne andererseits dazu beitragen, Menschen anzusprechen, in Braunau einzu-
kaufen, zu übernachten und die Gastronomie zu besuchen. Sie führt weiter aus, es 
könne gelingen, Geschäftsleute mit nachhaltigen Geschäftsideen nach Braunau zu brin-
gen. Sie nennt als Beispiele nachhaltige Modegeschäfte, Geschäfte mit nachhaltigen 
Haushaltsartikeln sowie nachhaltige Babyartikel und hält fest, dass sich diese Liste 
noch deutlich erweitern ließe. Zusätzlich könne die Kreislaufwirtschaft gestärkt wer-
den. Hierzu verweist sie auf bereits bestehende Repair-Cafés und Second-Hand-Läden 
sowie auf die Möglichkeit, gute Flohmärkte einzubinden. Es gebe zahlreiche Möglich-
keiten, jedoch brauche es ein schlüssiges Gesamtkonzept anstelle vieler einzelner 
Maßnahmen. Weiters erklärt sie, die umweltfreundliche Anreise mit dem Zug sowie 
die Weiterfahrt mit dem Citybus in die verschiedenen Stadtteile seien bereits möglich; 
dies müsse den Menschen jedoch auch vermittelt werden. Dafür brauche es ein gutes 
Marketing sowie eine Person, die sich darum kümmere. Eine solche Person werde be-
reits bezahlt. Aus ihrer Sicht brauche es daher auch seitens des Gemeinderates ein ent-
sprechendes Engagement, damit diese Person die angestrebte Vision mittrage; an-
dernfalls müsse man gegebenenfalls eine andere Person suchen. Sie ergänzt, dass auch 
Menschen, für die Nachhaltigkeit kein so großes Ziel sei wie für ihre Fraktion, davon 
profitieren würden, wenn am Braunauer Stadtplatz wieder verschiedenste Geschäfte 
vorhanden seien. Sie appelliert abschließend, visionär und mutig zu sein. Dann bestehe 
aus ihrer Sicht eine gute Chance, Braunau als etwas Besonderes zu positionieren und 
nicht bloß als Kopie anderer Städte wie einer Einkaufsstadt Ried oder einer Gastrono-
miestadt Schärding. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/4 ab-
stimmen. 

Antrag: (mit Fin.A.) 
a) Der Beschluss des Gemeinderates vom 11.12.2025 unter Top I/10 wird aufgeho-

ben. 
b) Die Stadtmarketing Braunau-Simbach GmbH soll zumindest für die Jahre 2026 und 

2027 fortgeführt werden. 
c) Das vorliegende Konzept zur Fortführung und Neuausrichtung der Stadtmarketing 

Braunau-Simbach GmbH vom Mai 2026 wird zustimmend zur Kenntnis genommen 
und der darin vorgesehene Finanzierungsanteil der Stadtgemeinde Braunau am 
Inn für die Jahre 2026 und 2027 genehmigt.  

d) Mit den ausscheidenden Gesellschaftern sollen weitere Gespräche hinsichtlich ei-
ner Finanzierung für das Jahr 2026 und einer Übernahme der Gesellschaftsanteile 
mit Ende des Jahres 2026 weitergeführt werden. 
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e) In der ersten Jahreshälfte 2027 soll das Stadtmarketing erneut evaluiert werden 
und bis spätestens 30.06.2027 soll über eine Fortführung entschieden werden. 

Beschluss: 
Antrag angenommen Für den Antrag: 
  ÖVP-, SPÖ-, Grüne-Fraktion 
  Gegen den Antrag durch Stimmenthaltung: 
  FPÖ-Fraktion 
 
an IIa am 28.05.2026 / La 

5. Projekt: „Haus Zukunft mit Verantwortung“  
zweijähriger Veräußerungsverzicht: Stadttheater 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/5 abstimmen. 

Antrag: (mit Fin.A.) 
a) Dem Abschluss des vom Verein vorgelegten Optionsvertrages Stand 03.05.2026 

wird keine Zustimmung erteilt.  
b) Dem Abschluss des im Entwurf vom 11.05.2026 beigeschlossenem memorandum 

of understanding wird zugestimmt.  

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIb am 28.05.2026 / La 

6. Dienstbarkeitsvertrag Leitungsrecht über GSt.Nr. 1419/12  
EZ 361 KG 40011 Mitternberg 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/6 abstimmen. 

Antrag: 
Dem Entwurf des Dienstbarkeitsvertrages für die Leitungsdienstbarkeit vom 
11.05.2026 lt. Beilage wird die Zustimmung erteilt. 
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Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIb am 28.05.2026 / La 

7. Klostermühlstraße Süd; Aufhebung Nutzungsvereinbarung inkl. Infrastrukturkosten-
vereinbarung vom 19.10.2021 samt Anpassung A vom 15.12.2022;  
Neue Nutzungsvereinbarung 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/7 abstimmen. 

Antrag: 
a) Dem vorliegenden, vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen Entwurf der Nut-

zungsvereinbarung (inkl. Infrastrukturkostenvereinbarung) mit der Liegenschafts-
eigentümerin, der Innviertler Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgenossen-
schaft, registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung, FN 110684x, vertre-
ten durch den Vorstandvorsitzenden Dir. DI Herwig Pernsteiner sowie den Vor-
standsvorsitzenden-Stellvertreter Dr. Dieter Zorn, MBA, Riedauer Straße 28, 4910 
Ried im Innkreis, vom 23.04.2026 wird zugestimmt.  

b) Dem vorliegenden, vollinhaltlich zur Kenntnis genommenen Entwurf vom 
23.04.2026 der Auflösung der Nutzungsvereinbarung (inkl. Infrastrukturkostenver-
einbarung) mit der TD Innviertel Immobilien GmbH, vertreten durch Dr. Wolfgang 
Mairhofer, Am Reinberghof 3, 4600 Thalheim bei Wels, vom 19.10.2021 samt An-
passung A vom 15.12.2022 wird zugestimmt. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIIa am 28.05.2026 / La 

8. Informationsfreiheitsgesetz; Berichterstattung gemäß § 43 Abs 4 Oö. GemO aufgrund 
der Übertragungsverordnung IFG für den Zeitraum 17.02.2026 – 27.04.2026 
 
StR HR Mag. Gaisbauer berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP III/8 abstimmen. 

Antrag: 
a) Die Entscheidungen über die proaktiven Veröffentlichungen der im Amtsvortrag 

angeführten Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
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b) Die Entscheidungen über die auf Antrag gewährten Zugänge zu den im Amtsvor-
trag angeführten Informationen werden zur Kenntnis genommen. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an AD-Jur am 28.05.2026 / La 

IV. Anträge des Kulturausschusses: 

1. Verein Bauhoftheater Braunau; Braunauer Kultursommer 2026;  
Schlossscheune Ranshofen; Ansuchen um Förderung 
 
Vbgm. Hermann berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP IV/1 abstimmen. 

Antrag: 
Zustimmung zur Förderung des Braunauer Kultursommers 2026 des Vereins Bauhof-
theater Braunau durch Gewährung von  
a) Sachleistungen in Höhe von 50% der Plankosten (ca. EUR 4.615,80), somit Förder-

höhe ca. EUR 2.307,90 sowie  
b) einer Barförderung in Höhe von EUR 5.600,00. Die Auszahlung erfolgt nach Vorlage 

einer vollständigen Abrechnung der Einnahmen/Ausgaben mit Einzelbelegen. 
Die Gesamthöhe der Förderung beträgt somit ca. EUR 7.907,90. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an KK am 28.05.2026 / La 

2. Stadtkapelle Braunau; Ansuchen um Jahresförderung 2026 
 
Vbgm. Hermann berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP IV/2 abstimmen. 

Antrag: 
Zustimmung zur Gewährung einer pauschalen Jahresförderung für die Stadtkapelle 
Braunau im Jahr 2026 in Höhe von EUR 4.900,00. Die Auszahlung erfolgt in zwei Raten 
im Juli und Dezember. 
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Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an KK am 28.05.2026 / La 

V. Antrag des Verkehrsausschusses: 

1. Erweiterung des bestehenden Halte- und Parkverbotes Dienstag von 07-12 Uhr und  
Erlassung eines Halte- und Parkverbotes am Hammersteinplatz Montag von 07-09 
Uhr und Dienstag von 7-12 Uhr 
 
StR Ing. Pill berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP V/1 abstimmen. 

Antrag: 
Die als Anlage im Entwurf beigeschlossene, vollinhaltlich zur Kenntnis genommene 
„Verordnung über ein Halte- und Parkverbot auf dem Hammersteinplatz Montag von 
07-09 Uhr und Dienstag von 07-12 Uhr“ wird erlassen. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an Pol. am 28.05.2026 / La 

VI. Anträge des Bau- und Umweltausschusses: 

1. Instandhaltung und VEXAT-Anpassung der Ortspumpwerke Auf der Haiden, Kloster-
mühle und Osternberg 
 
GR Gapp berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP VI/1 abstimmen. 

Antrag: 
Der Vergabe der Instandhaltungsarbeiten Ortspumpwerke Auf der Haiden, Kloster-
mühle und Osternberg an die 
a) Fa. Xylem, Stockerau, für 6 Stk. Pumpen inkl. Zubehör, lt. Angebot vom 

12.08.2025/10.02.2026 zum Preis von EUR 30.549,00 netto sowie 
b) Fa. PPE, Euratsfeld, mechan. Umbauarbeiten, lt. Angebot vom 

18.08.2025/13.02.2026 zum Preis von EUR 27.898,36 netto und 
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c) Fa. Doma, Hohenzell, elektr. Umbauarbeiten, lt. Angebot vom 
31.08.2025/11.02.2026 zum Preis von EUR 42.018,53 netto  

somit mit einer Gesamtsumme EUR 100.465,89 netto wird zugestimmt. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIIb am 28.05.2026 / La 

2. Resolution des Gemeinderates der Stadtgemeinde Braunau am Inn gegen die Taxo-
nomie, den Ausbau der Atomkraft und ein grenznahes Endlager 
 
GR Gapp berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP VI/2 abstimmen. 

Antrag: 
Die Stadtgemeinde Braunau am Inn verabschiedet die vorliegende und vollinhaltlich 
zur Kenntnis genommene Resolution gegen die Taxonomie, den Ausbau der Atomkraft 
und ein grenznahes Endlager. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIIa am 28.05.2026 / La 

3. Gewerberechtliche Verfahren – Vorlage der Stellungnahmen der Stadtgemeinde zur 
Information 
 
GR Gapp berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP VI/3 abstimmen. 

Antrag: 
Die Stellungnahmen der Stadtgemeinde Braunau werden zur Kenntnis genommen. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an IIIa am 28.05.2026 / La 
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VII. Antrag des Sportausschusses: 

1. Triathlon ATSV Braunau; 31. Braunauer Sprinttriathlon 2026  
Antrag zur Förderung von Veranstaltungen und öffentlichen Aktivitäten von Verei-
nen 
 
StR Mag. Ing. Haberfellner berichtet über den Tagesordnungspunkt.  
 
Da keine Wortmeldungen vorliegen, lässt der Vorsitzende über TOP VII/1 abstimmen. 

Antrag: 
Trotz der äußerst schwierigen Finanzlage der Stadtgemeinde Braunau wird dem Triath-
lon ATSV Braunau für den 31. Braunauer Sprinttriathlon am 3. Mai 2026 eine Barförde-
rung (gegen Belegvorlage) von EUR 1.400,00 gewährt. Weiters werden Sachleistungen 
des Bauhofs in Höhe von ca. EUR 275,00 - die Nettohallenmiete der Bezirkssporthalle 
in der Höhe von ca. EUR 175,00 und Gratiseintritte in das Freibad für Triathlon-Teilneh-
mer:innen und Besucher:innen sowie die kostenlose Nutzung des Freibad-Sportbe-
ckens/Freibadgeländes und der Gruppengarderobe gewährt. Der Beschluss des GR 
vom 11.12.2025/TOP VIII/4 wird aufgehoben. 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass im Strukturbeirat vom 26.06.2025 empfoh-
len wurde, dass Wirtschaftshofleistungen und Raumüberlassungen nur noch bis zu ma-
ximal 50 % sowie Barförderungen um 30 % zur Vorjahresförderung reduziert werden 
sollen. 

Beschluss:  
Antrag angenommen - einstimmig -  
 
an Ib am 28.05.2026 / La 

VIII. Allfälliges 

1. StR Mag. Ing. Haberfellner erinnert daran, dass am Sonntag am Stadtplatz der „Tag 
des Sports“ stattfinde. Er führt aus, die Veranstaltung werde in der Zeit von 14:00 bis 
18:00 Uhr abgehalten. StR Mag. Ing. Haberfellner lädt die Anwesenden herzlich zur 
Teilnahme ein und regt an, auch die Familien mitzunehmen. Er ergänzt, man hoffe auf 
schönes Wetter. 
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Der Vorsitzende Mag. Waidbacher eh.  
 
 
 
Unterschriftsermächtigter der ÖVP-Fraktion Mag. Kritzinger eh. 
 
 
 
Unterschriftsermächtigter der SPÖ-Fraktion Strobl eh. 
 
 
 
Unterschriftsermächtigter der FPÖ-Fraktion Bachinger eh.  
 
 
 
Unterschriftsermächtigter der GRÜNE-Fraktion DI Mag. Hackl eh. 
 
 
 
Schriftführerin Lahner eh.  
 
 
 
Gegen die vorliegende Verhandlungsschrift 
wurden keine Einwendungen erhoben 
 
 
Braunau am Inn, am 09.07.2026 
 
 
Der Vorsitzende Mag. Waidbacher eh.  
 


